
 NAPOLEON UND
 WÜRTTEMBERG



25.09.2025, 18.00 Uhr, Foyer Stadtarchiv, Mathildenstraße 21 (Rathaushof), 
71638 Ludwigsburg.

Eintritt frei. Begrenzte Sitzplatzzahl, frühzeitiges Erscheinen empfohlen.

Aufgrund der napoleonischen Expansionspolitik war der Fortbestand des 
Herzogtums Württemberg Anfang des 19. Jahrhunderts stark gefährdet. 
Wider Erwarten ermöglichte Napoleon Württemberg 
dann aber die politische Aufwertung zum König-
reich. Als Gegenleistung mussten etliche 
württembergische Soldaten Napoleon auf 
seinen Feldzügen begleiten, viele kehrten nicht 
zurück. Der durchgehend bebilderte Vortrag 
des Napoleon-Experten Thomas Schuler führt 
die württembergische Politik, die Schlachten 
sowie das oftmals bittere Erleben der 
Bevölkerung vor Augen.

Weitere Informationen unter:
www.ludwigsburg.de/stadtarchiv
www.aufnapoleonsspuren.de

Während der Veranstaltung werden fotografische Aufnahmen gemacht. Mit der Teilnahme erklären Sie sich damit 

einverstanden.
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Abbildungen: Bonaparte beim Überschreiten der Alpen am Großen Sankt Bernhard (1802), Jacques-Louis David , 
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